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Zeversches Wochenblatt

Nr. L8L. Dienstag , den 23 November L87Q
Immobil - Verkauf.

Zn Convocationsfachen
betreffend die von den Erben der Wittwe
des weil. Dode Hinrich Doden, Anna Ka¬
tharina, geb. Ahrens , zu Neuheppens, zu ver¬
kaufende, zum Rahrdum belegene Häuslings¬
stelle nebst Zubehörungen,

wirdabermaliger Verkaufsaufsatz obgedachten Zmmo-
tilSo. p . auf den

23 . November d . Z .,
Mittags 12 Uhr,

iin Gerichtslocale Hieselbst angesetzt.
Jever, 1870 Novbr . 13.

Großherzogliches Amtsgericht, Abth. UI.
Z e d e l i u s.

_ A l b e r s.
Testaments - Eröffnung.

DaS von der kürzlich verstorbenen unverehelichten
Sophie Catharine Rieniets zu Jever am 11 . Januar
I87V errichtete Testament soll am
Donnerstag , den l . December d. I .,

Vormittags 1ü Uhr,
Mimt werden.

Amtsgericht Zever, Abth . I ., 1870 Novbr . 15.
Z . V.

Z e d e l i u s.
K . v. Heim bürg.

Preußisches Jadegebiet.
Aur Beachtung!

ES ist mehrfach vorgekommen, daß Fahrzeuge
auf der Jade die gegebenen Segelanweisungen nicht
lffolgt und selbst von Warnungsschüssen keine Notiz
Wommen haben.

Fahrzeuge, welche den Polizei -Verordnungen auf
in Zade keine Folge geben , werden es sich selbst zu-
juschrciben haben, wenn sie durch Torpedos und an-
d«e zur Sperre dienende Maschinen Unglück nehmen.

Wilhelmshaven , den 14. November 1870.
Der Marine-StationS -Chef.

PrzewiS c in Ski,
Corvetten -Capitain.

ES werden alle diejenigen zum norddeutschen
Bundegehörigen männlichen Personen , welche sich
>">Zadegebiet aufhalten oder dort ortSangehörig sind
und

l ., in dem Zeitraum vom 1 . Januar 1851 bis 31.
December 1851 geboren sind,

2>, dieser Alter bereits überschritten, aber sich noch
nicht vor einer Ersatz-AushebungL-Behörde zur
Musterung gestellt,

3-, sich zwar gestellt , über ihr« Militair -Berhält-
nisse aber noch keine feste Bestimmung erhalten
haben und gegenwärtig innerhalb deS Zadege-

biets ihr gesetzliches Domicil haben oder sich
dort vorübergehend aufhalten,

angewiesen, sich bei Vermeidung der in den tztz. 176
und 177 der Ersatz-Instruction für den norddeutschen
Bund vom 26 . März 1868 angedrohten Strafen und
Nachtheile behufs ihrer Aufnahme in die Stamm¬
rolle in der Zeit vom 1 . bis 15. December d . Z . im
Polizei -Büreau persönlich zu melden und dabei die
über ihr Alter sprechenden , sowie die etwaigen Ge-
stellungs- und sonstigen Atteste mit zur Stelle zu
bringen.

Sollten Militairpflichtige , welche im Zadegebiete
ihr gesetzliches Domicil haben, zur Zeit hier nicht an¬
wesend sein , so haben deren Eltern, Vormünder , Lehr-
oder Brodherren dieselben zur Stammrolle in der an¬
gegebenen Zeit anzumelden.

Wilhelmshaven , den 19. Novbr . 1870.
Königliche Orts -Polizei des ZadegebietS.

M i n a r d u s.

Verpachtungen.
Die an der Drostenstraße belegenen beiden Häu¬

ser des Herrn Körner , desgleichen auch der amWitt-
munder Fußpfade belegene Garten desselben, sollen am

21 . d . Mts ., Abends k Uhr,
in der Gaststube des Herrn von Lützow Hieselbst aber¬
mals zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Novbr.

I . G . G . Kletscher.
Das zum Nachlasse des weil. R . G. Bünting

gehörige, an der Schützenhofstraße Hieselbst belegene
Wohnhaus soll, zum Antritt auf den 1 . December d.
Z. bis zum 1 . Mai 1871 , am

28 . d M . , Abends S Uhr,
in des Gastwirths Niemeyer Hieselbst Gasthause öf¬
fentlich meistbietend verpachtet werden. Pachtlsebh- i
ber ladet ein

Behrens, Rec.
Zever , 1870 Novbr . 21 . _

Vergantungen.
Herr C . Hollmann Hitselbst, als Vormund der

minderjährigen Kinder des weil. Zimmermeisters R.
G . Bünting , läßt am

24 . und 25 . dieses MonatS,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , im Ster¬
behause des Bünting an der Schützenhofstraße Hieselbst,
folgende Gegenstände, als:

1 schwarzbunte Kuh , 2 Schweine, ca. 3 Fuder
Heu, ca . 3 Fuder Rocken , ca . 2 Fuder Hafer,
ca. 1 Fuder Gerste,

ferner:
3 Hobelbänke, 1 Daumkraft, 5 Spannjägen , 1



Kloppsäge, 1 Zugsäge, Schleifsteine, Hobel, Be¬
tel, Hämmer , Beile , Bohrer rc. rc .,

sodann:
2 Kleiderschränke, 2 Kommoden, I Comtoir-
schrank, 1 neue Buddelei, Tische , Stühle , Schil¬
derten , verschiedene Kleidungsstücke, namentlich
auch 1 complete Schützenuniform , Hirschfänger,
Patronentasche , Schützenbüchse, 3 goldeneTrau¬
ringe , 2 do . Ohrbommel , 1 do . Broche, 1 do.
Tuchnadel , 1 do . Halsschloß, einige Silbersachen,
2 kupferne Schenkkessel , 1 Kaffeeservice , Zinn-,
Messing- und Blechsachen, Steinzeug aller Art,
eiserne Töpfe , 1 Kochofen mit Rohr, 3 Ober¬
und 2 Unterbetten , 1 einschläfriges Bett, Spie¬
gel u . s. w .,
eine Quantität Kartoffeln , Wurzeln , Erbsen,
Kohl, sowie verschiedene landwirthschaftliche Ge¬
rüche, ferner etwas Holz, 16 Fach neue Fenster,
Thürbekleidungsleisten rc.

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Kaufliebhaber werden eingeladen.

v . Cölln.
Nachrichtlich wird bemerkt, daß am ersten Ver¬

kaufstage die Kuh, Schweine, das Heu, sowie die
Früchte , auch eine bedeutendeParthie Kartoffeln , und
am zweiten Tage die Zimmer -Geräthe , das Holz rc.
zum Verkaufe kommen. D . O.

aus
Schweine-Verkaus.

Der Handelsmann Hayo Gerdes Zanssen
Hattersum läßt
am Sonnabend , den 26 . d. MtS .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des Gastwirths Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca . 30 6l8 40 Äück
große und kleine

Hekuveilie , best« Ra«.
auf Zahlungsfristmeistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1870 Novbr . 17.

v . Cölln.
Herr Gutsbesitzer H . Brader zu Moorwarfen

läßt am
Sonnabend , den 3 . December1870,
Morgens 10 Uhr anfangend, in
seinem Gehölze zu Moorwarfen,

mehrere hundert Haufen Eichen«
und Bucheu-Breunholz, sowie ei¬
nige hundert schwere Eichen-, Bu¬
chen -, Eschen- und Tauueu-Bäume,
gutes Schiffs-, Ban - und Nutz¬
holz,

öffentlich meistbietend gegen sechsmonatige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich in KluSmannS Wirths-
hause zu Moorwarfen einsinden.

Zever, 1870 November 21.
F i m m e n , Rstllr.

Schul -Sache.
Zur Hebung der diesjährigen Horumersiel»

Schulanlage ist Termin angrsetzt auf den
25 . und 26 . November,

Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, in F . Kruse Wirthr,
Hause.

ES wird gehoben:
1 ., vom Grundbesitz pr. Zück 10 gs.,
2 . , dreiviertel deS jährlichen Steuersatzes.

Horumersiel, 1870.
F. Dirks, Schuljurat.

Notifikationen.
Johann Toels HauS hier in Schortens , mit

dem Garten, wie Z. Zimmermann ihn bisher benutzt,
ist von nächstem Mai an noch nicht verheuert und
wollen Liebhaber sich baldigst an mich wenden.

Schortens, I87S Nov . 17.
D . A . E i l k S.

Das unberechtigte Beweiben meiner Länder«»
mit Schafen werde fortan nicht mehr dulden.
Zuwiderhandelnde werde sofort zur gerichtlichen Anzeige
bringen.

Alinenhof, Novbr . 1870.
T . O . GerdeS.

Mein HäuslingshauS zu Utwarfe habe aufM«
1871 anzutreten zu verheuern.

Utwarfe , den 19. Novbr . 1870.
H . M. T y a r k S.

Zu vermiethen. Eine Wohnung nebst Gar-
ten . rund , zum Minser -Oster-Alten-Deich , Mai 1871
anzutreten.

Horumersiel. Wehrend Zanssen.
Mein von Frau Wittwe Hellmers bewohntet

Haus habe ich auf Mai 1871 zu vermiethen.
Zever, 1870 Nov . 19.

_ Z . H. F r e r i ch S.
Zeden DonnerstagClub

bei H . Z . Kuper in ClevernS.
Eine freundliche Wohnung mit Gartengrund bei

der Kamppütte habe ich , auf Mai 1871 anzutreten,
auf ein oder mehrere Jahre zu vermiethen.

Zever, den 20 . Novbr . 1870.
F . L ü b b e n.

Der Hausmann Z. D . Lüken zu Abbikenhauje»
beabsichtigt das HäuslingshauS, „Kiesau" genannt,
nebst dem etwa V4 GraS großen Garten und 2 We¬
gestrecken, wovon eine als Ackergrund, die andere alt
Schafweide zu benutzen ist, auf den 1 . Mai 1871
zu verafterpachten . Pachtliebhaber werden ersucht, sich
baldigst bei Herrn Lüken oder dem Unterzeichneten
einsinden zu wollen.

Marienfiel , 1870 Novbr . 21.
W a r n k s.

Gesucht. Auf sogleich 2 Großknechte, einige
Kleinknechte und 3 Mägde . Auf Mai 30 bis 10
Knechte und Mägde, darunter einige Kindermädchen
gegen hohen Lohn, 2 Müllerfahrknechte, sowie Lehr»
linge zu Zimmer- und Schmiedeprofessionen. Persön¬
liche Anmeldungen und gut« Zeugnisse sind erforderlich.

Wiefels bei Zever . D . Gerken,
Gesindemäkler.



Diejenigen , welche an den Nachlaß des sei. Zie-
geleibesitzers Adolph HinrichS Hieselbst zu fordern ha¬
ben, wollen specificirte Rechnungen binnen 8 Tagen
dem Unterzeichneten zukommen lassen.

Jever, 1870 Novbr . 21.
Behrens, Rec.

Diejenigen, welche an den Nachlaß des weil.
Zimmermeisters R . G . Bünting Hieselbst zu fordern
haben, wollen mir specificirte Rechnungen binnen 8
Lagen zukommen lassen ; diejenigen welche an diesen
Nachlaß schulden , haben binnen gleicher Frist Zah¬
lung zu leisten . — Von rc . Bünting geliehene Sa¬
chen find gegen den 24 . d. M. zurückzuliefern.

Zever, 1870 Novbr . 21.
C . Hollmann, Sägemühle.

Zu verkaufen.
5 fette Schweine und 1 fette Kuh.
Kleinwarfen . Siebelt Otten.
Freitag, den 25 . Novbr . ,

Einweihungs -Ball
zur Einweihung meines neuerbauten Saales , wozu
ich ein honettes Publikum freundlichst einlade.

Wiarden ._ H . C . Ri erriets.
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich mein

Schuhmachergeschäftund halte ich mich dem geehrten
Publikum bestens empfohlen. Für prompte und reelle
Arbeit wird gesorgt.

C . Fink, Schuhmacher.
Zever, kleine Ellbogenstraße.
Das zum Nachlasse des weil. Arbeiters Johann

Peters in Jever gehörige, bei der Kamppütte bele-
gene , aus 2 Wohnungen mit etwas Gartengrund be¬
stehende HauS soll zum Antritt auf den 1 . Mai 1871
verkauft werden. Kauflustige wollen sich an den Vor¬
mund der Kinder 1 . Ehe, Landgebräucher Heinrich
Siefkrn in Zever, oder an den Unterzeichneten wenden.

Zever, Steinstraße.
Z. Dammann.

Haus zu verkaufen.
Das von mir bewohnte, an der Schlachtstraße

telegene zweistöckige Wohnhaus nebst Waschhaus und
Garten soll zum Antritt auf den 1 . Mai k. Z . ver¬
kauft werden und kann der größte Theil des Kauf¬
preises verzinslich darin stehen bleiben. DaS HauS
ist massiv gebaut, enthält eine Parterrewohnung mit
Laden und eine Etage, worin 6 heizbare Zimmer
nebst Küche und Bodenraum sich befinden.

Sollte ein Verkauf bis Mitte k. M . nicht zu
Stande kommen, soll daS ganze Haus, für 2 Fa¬
milien passend , auf Mai k. Z. vermiethet werden.
Reflectanten wollen sich ehestens bei meinem Vater,
Herrn D . W . Josephs , oder bei mir melden.

Zever, 1870.
_ Wolf D . Josephs.

Emser Pastillen,
«u» den Salzen der Kömg. WtlhelmS.Kelsmqu' llen
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Magendeschwerden,
alt Katarrhe , Verschleimung, Säurebildung, Ausstö¬
ßen und Berdauungsschwächr . Preis der plombir»
tr n Schachtel 30 Kr . - - 8' / , Sgr . Rur allein Lcht
aufLager in bei HofapothekerA . Müller»

Die Administration der Felfenqueüe«.

Frische Kieler Gprott und
Bückinge . A . Drost.
JeverfcherVerein zur Pflege im Felde
Verwundeter und erkrankter Krieger.

An Geldbeiträgen sind ferner ringekommen:
Wochensammlung im 4. Distr . 6 Thlr . 11 ' /. gs. ,

im 1 . Distr. 3 Thlr. 16»/, gs-, im 9 . Distr . 2 Thlr.
16 gs., im 2. Distr. 6 Thlr . 2 gs., im 6 . Distr. 4
Thlr . 12 gs., im 3 . Distr. 5 Thlr. 16 gs., im 5.
Drstr. 7 Thlr . 7 gs. , im 7 . Distr. 4 Thlr . 20 gs.,
im 10. Distr. 5 Thlr . 17 gs. Außerdem ist nach¬
träglich eingekommen: Wochenbeitrag von R . 10 gs.,
von Fr . 7 ' /, gs.

Vorstand.
G r amberg.

Heute, Dienstag , den 22 . November, und folgende
Tage

Musik- undGesang -Vorträge
der Herren Zerfaß und Stamm,

Coneertmcister.
Zum Bortrag kommen die neuesten Piöcen in

Costüm ; u . a . auch Napoleon , oder : Ein gesun¬
kener Cäsar.

ES ladet ergebenst rin
M . Jühlfs.

Varel. Nachdem Herr Schieferdecker WachS-
muth seinen Wohnsitz nach Wilhelmshaven verlegt,
und ich mich Hieselbst niedergelassen habe, empfehle
ich mich dem geehrten Publikum bei Neubauten und
Reparaturen angelegentlichst, prompte und billige Ar¬
beit versprechend.

August Göbel.
Schiefer - und Dachdecker.

Flechten und Scheitel , Perrückeu für
Herren undDamen werden aufBestellung stets
schnell und billig angefertigt bei

E . Filliatre
in Oldenburg , Langestr. Nr . 58.

Zugleich empfehle meinen Herren - und Damen-
Salon , welche beide getrennt sind, aufs Angelegent¬
lichst^_ _ D . O.

Varel. Frau Wittwe Hegeler in Varel beab¬
sichtigt ihr an der Mühlenstraße daselbst belegeneS,
massiv unter Schieferdach erbautes , geräumiges zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit Souterrain , Veranda, Gar¬
ten u. s. w ., zum Antritt auf den 1 . Mai 1871 , zu
verkaufen.

Der Kaufpreis kann zum größten Theil verzins¬
lich in dem Grundstücke stehen bleiben.

Event, ist das HauS zum 1 . Mai k. I . zu ver-
miethen. Nähere Auskunft bei Frau Wittwe Hege¬
ler oder dem Unterzeichneten.

A. W. Strahl.
Meinen von Herrn v . NathusiuS bezogenen eng¬

lischen Eber, dessen Großvater 1864 in Plymouth
prämiirt wurde, empfehle zum Decken . Deckgeld,
baar, im November 1 Thlr . Cour. , vom December an
22 ' / . gs.

Oestringfelde, Gem . Schortens, 1870.
H. K . Ehrentraut.



Epileptische Krämpfe
heilt brieflich - er Speeialarzt für Epilepsie Doctor tt . Lillisvk

jetzt Louisenftraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt.

(Fallsucht»
irr Berlin,

Zpielwerlw
von 4 bis 120 Stücke spielend , worunter Pracht¬
werke mit Glockenspiel, Trommel- und Glockenspiel,
mit Himmelsstimmcn, mit Mandoline, mit Ex¬
pression , u . s . w . Ferner:

Spieldosen
von 2 bis 16 Stücken, worunter solche mit Neces¬
saires, Cigarrenständer, Schweizerhäuschen , Photo¬
graphie - Albums, Schreibzeuge, Handschuhkastcn,
Briefbeschwerer , Globus , Cigarrenetuis , Tabaks¬
und Zündholzdoscn , Puppen , Arbeitstischchen , Fla¬
schen , Portemonnaies . Papiermesser, Stöcke , Stühle— alles mit Musik ; ferner Thürschloßmusiken.Stets das Neueste empfiehlt

I . H . Heller in Bern (Schweiz ).
Nur wer direct besieht , erhält Heüer

'
sche Werke.

Verloosung.
Da die letztjährige Prämienvertheiluug allgemein

gute Aufnahme fand, so habe auch für diesen Win¬
ter wieder eine solche veranstaltet; jeder Käufer
erhält je nach dem Betrage ein oder mehrere
Prämienscheine. Ebenso findet auf vielsei¬
tigen Wuusch eine Spieldosenverloo-
sung statt , das Loos zu 1 Thaler , zwölf
Loose 10 Thaler, Ziehung Anfangs April.

Prospekte werden mit den Preiscouranten Jeder¬
mann franco zugesandt.

Zur Empfangnahme der um Martini d . I
fällig gewordenen Pachtgelder für die Burg - und
Bvrwerksländereien und für die Wohnungen auf der
Burg Kniphausen werde ich am

Donnerstag , den 2L . d. Mts .,
(von Morgens 10 Uhr bis Nachm. 3 Uhr) in der
Burgschenke zu Kniphausen anwesend sein, was den
Betreffenden hiemit angezeigt wird.

Sengwarden, 1870 Nov . 16.
H e d d e n,

als Gevollmächtigter deö Herrn
Grafen E. zu Znn - und Knyphausen.

Am Donnerstag , den 24 . Nov . d . Z.,

üerrea- «ml vsmmM.
nachdem Musik zum Tanz, wozu sreundlichst einladet

Mederns , Novbr . 18 . 1870.
Z. A. Böhlke n.

Dienstag , den 22 . November,

Tanzmusik
im Rüstringerhof.

Verlangt. Auf sogleich ein Müüergeselle. Gut«
Zeugnisse sind erforderlich.

Sophiengroden , den 17 . Novbr . 1870.
E . Ulrichs.

Der Unterzeichnete macht hiedurch bekannt, daßer von der Frau Pastorin Schmidt mit Hebung
sämmtlicher an die hiesige Pastorci zu zahlenden Geld¬
beträge (Pachtgelder , Grundheuernrc.), sowohlder diesen
Herbst fälligen Pöste, als auch der älteren Rückstände,
beauftragt ist, und werden die Betreffenden gebeten, an
ihn Zahlung zu leisten . Zugleich werden Diejenigen,
welche an den sel. Herrn Pastor Schmidt Forderun¬
gen haben, ersucht, dem Unterzeichneten specificirte
Rechnungen mitzutheilen , soweit dies nicht bereits
geschehen ist.

Sillenstede , 1870 Nov . 16.
A. T i e m e n s.

Am Dienstag , den
22 . d. Mts . ( Markt¬
tag) , werde ich

WLM
»AR

12 Stück schwere fahre und
zeitmilche Kühe

zum Verkauf stellen.
Jever , 19. Novbr . 1870.

W . C . Josephs.
Am Dienstag , Novbr . 22 . ,

Tanzmusik
Sn «Lvr VrauS -v.

Donnerstag , den 24 . Novbr . ,
Herren- und Damenclub,

wozu sreundlichst einladet
Tettens. W . Wolken.

Verlobungs -Anzeigen.
Mllislm Innsvo,

Lloydofsicier.
llatdarja « llollnvA.

Zever. Driftsehte.
(Amt Hagen .)

Assistenzprediger Lwil 1unsen.
I-uise Liber«.

Hooksiel.

Geburts -Anzeigen.
Statt Ansage. Heute wurde uns eine Tochter

geboren.
I . Z . Zans sen und Frau, geb. HcknrichS.

(Statt Ansage.)
Durch die Geburt eines gesunden Knaben wur¬

den hoch erfreut
Eduard Zanssen und Frau,

geb . Hedden.
Sengwarden, 1870 Novbr. 21._
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